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Liebe Gemeindeglieder, liebe Gäste!
Der amerikanische Schriftsteller Mark 
Twain war gefürchtet wegen seiner spöt-
tischen Zunge.
Als er vor 140 Jahren durch das Neckartal 
trampte, war er begeistert von der ma-
lerischen Schönheit der Landschaft. An 
einer Stelle seines Berichtes kommt er auf 
den Rheinwein zu sprechen.
Und da behauptet er: „Die Deutschen mö-
gen den Rheinwein außerordentlich gern; 
man füllt ihn in hohe, schlanke Flaschen 
und hält ihn für ein angenehmes Getränk. 
Vom Essig unterscheidet man ihn durch 
das Etikett.“
Mark Twain hatte eine spöttische Zunge. 
Ob er auch die Zunge eines Weinkenners 
hatte, möchte ich bezweifeln. Aber über 
Geschmack soll man bekanntlich nicht 
streiten.
Ich habe mich schon manchmal gefragt, 
ob Mark Twain tatsächlich vom Wein 
gesprochen hatte, oder ob er dabei mög-
licherweise auch an seine lieben Mitmen-
schen gedacht hatte. Vom Essig unter-
scheiden wir uns oft nur durch das Etikett 
bzw. durch die Etikette, die ebenfalls meist 
sehr oberflächlich ist.
Wir alle durchleben gelegentlich Zeiten, in 
denen wir stocksauer sind, wie man so 
treffend sagt. Da hatten wir Ärger im Be-
trieb oder in der Familie. Wir werden un-
genießbar für unsere Umgebung und uns 
selbst. Nur mit Mühe bewahren wir das 
Minimum an Etikette, das allein uns vom 
puren Essig unterscheidet.
Muss das so sein? Ist es eine Art Naturge-
setz, dass man gelegentlich halt mürrisch 
durchs Leben pilgert?
Ich bin nicht dieser Auffassung. Wenn wir 

sauer sind, so hat das meines Erachtens 
etwas mit einem Mangel an Glauben zu 
tun. Denn der Glaube gibt die Kraft, das Le-
ben so anzunehmen wie es ist. Mit seiner 
Begrenzung. Auch mit Unglück und Leid.
Wer es weiß, dass Gott ihn liebt, der ver-
liert das Essig-Aroma. Bei dem wächst die 
Kraft zur Geduld. Vom Essig unterscheidet 
er sich durch Freude und Phantasie.

Ihr Kurpfarrer Theo Herzer

ZUM NACHDENKEN
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Zur Person:

Theo Herzer wurde 
1933 im Saarland ge-
boren und studierte in 
Mainz, Göttingen, Ut-
recht (Holland) und Enid 
(USA).

Dort lernte er seine Frau Shirley kennen, 
die er in Salt Lake City heiratete. Sie haben 
vier Kinder und sieben Enkelkinder.

Nach dem Vikariat in Ludwigshafen und 
Kaiserslautern begann er seine erste 
Pfarrstelle in Kirchheim a. d. Weinstrasse.
Er war auch Gemeindepfarrer in den USA, 
wo er insgesamt sechs Jahre lebte, außer-
dem Dekan im Kirchenbezirk Grünstadt, 
unterrichtete Religion an fast allen Schul-
typen, übernahm Rundfunkdienste über 
den Deutschlandfunk, Südwestfunk, 
Deutsche Welle und AFN, war Mitglied der 
Landessynode und ist seit 1975 Mitglied 
des Rotary Clubs.
Als Ruheständler absolviert er jährlich 
mehrwöchige Vertretungsdienste in der 
Schweiz und in Bayern, wie schon im Jahr 
2013 nun auch in diesem Jahr bei uns hier 
in Bad Steben.

Wir wünschen Ihm Gottes reichen Segen 
für seinen Dienst und auf allen Wegen in 
und um Bad Steben.



AUF ZU NEUEM
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Neue Wege – das ist etwas ungeheuer 
Spannendes. Manchmal ist’s natürlich 
auch gewöhnungsbedürftig. Es ist halt 
neu und ungewohnt. Aber wenn die 
Menschheit immer im Gewohnten geblie-
ben wäre … nicht auszudenken, wie wir 
da leben müssten. 
So ist es für manche sicherlich unge-
wohnt, Gottesdienste außerhalb der Kir-
che zu feiern. Aber es ist auch eine tolle 
Gelegenheit, Leute einzuladen, denen der 
Gang über die Kirchenschwelle schwer 
fällt. Ein interessanter Ort für einen Got-
tesdienst an anderer Stelle ist ein Zelt; ein 
Zelt, in dem ein Fest stattfi ndet, z.B. ein 
Feuerwehrfest. In Bobengrün hat sich 
das schon ein wenig eingespielt, da ist am 
9. Juli wieder ein Zeltgottesdienst. Und in 
Obersteben soll’s nun im Zusammenhang 
mit dem Feuerwehrfest auch einen geben, 
und zwar am 16. Juli. Da wird – wie Sie 
auf S. 16 sehen können – der Gottesdienst 
von der Lutherkirche ins Zelt nach Ober-
steben verlegt. Kommen Sie doch und la-
den Sie andere dazu ein! Auf zu Neuem!

Noch etwas anderes Neues: Aus ver-
schiedenen Gründen fi ndet der Aus-
fl ug, den der Diakonieverein für alle drei 

ABFAHRTSZEITEN
8.10 Uhr LANGENBACH Dorfplatz

8.13 Uhr CARLSGRÜN Bushaltestelle

8.17 Uhr OBERSTEBEN Ehrenmal

8.20 Uhr BAD STEBEN Lutherkirche

8.27 Uhr BOBENGRÜN Raiff eisenplatz

8.30 Uhr THIERBACH Bushaltestelle

Gemeinden und für Gäste in unserem Ort 
durchführt, in diesem Jahr nicht am Fron-
leichnamstag statt, sondern später, am 
Mittwoch, 5. Juli. Er führt in den Nord-
osten, in die wunderschöne alte Bergbau-
stadt Freiberg in Sachsen. Früher wegen 
des Silberbergbaus eine der reichsten 
Städte Sachsens, hat sie sich seit der 
Wende wunderschön herausgeputzt – 
ideal zum Bummeln und Entdecken: da 
ist z.B. die größte Orgel des berühmten 
Barockorgelbauers Gottfried Silbermann 
im Dom zu sehen und zu hören. Über-
haupt, dieser Dom hat’s in sich – gleich 
zwei Kanzeln stehen da nebeneinander 
… und die Paradiespforte … Kommen Sie 
doch einfach mit an diesem Sommertag. 
Kosten für Fahrt und Eintritt ca. 25.- €.

Damit Sie auf jeden Fall einen Platz be-
kommen, melden Sie sich doch bald 
im Pfarramt oder bei den zuständigen 
Stellen an.

Auf zu Neuem!

Noch mehr an schönen Möglichkeiten
fi nden Sie auf den folgenden Seiten,

Ihr Pfarrer Horst Bergmann
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Ganz herzlich dürfen wir in diesem Jahr 
mit Dorothea Dreessen aus Bad Segeberg 
eine “alte Bekannte “als Kurkantorin für 
die Zeit vom 24. Juli bis zum 20. August 
in unserer Gemeinde begrüßen. Wir freu-
en uns auf sie und ihr musikalisches Wir-
ken bei uns und wünschen alles Gute und 
Gottes Segen für diesen wichtigen Dienst 
und dass sie sich in unserer Gemeinde 
wieder wohl und heimisch fühlen kann!

KIRCHENMUSIK
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SAMSTAG, 1. JULI
Lutherkirche Bad Steben

19.00 Uhr

“QUERBLECHEIN”
KONZERT

ZUM AUFTAKT DES
GEMEINDEFESTES

Evang. Posaunenchor
Bad Steben & Gäste

Leitung:
DK Stefan Romankiewicz

Eintritt frei!

SONNTAG, 9. JULI
Lutherkirche Bad Steben

9.30 Uhr

KANTATEN-
GOTTESDIENST

J.-S. BACH: ICH RUF ZU DIR,
HERR JESU CHRIST (BWV 177)

Susen Schneider (Leipzig) – Sopran
Alexandra Jakob (Leipzig) – Alt

C. Schweizer-Elser (Selb) – Orgel
Evang. Kirchenchor Bad Steben

Orchester “Musica Juventa” (Halle/S.)

Leitung: DK Stefan Romankiewicz

Eintritt frei!

Kantor Romankiewicz und Kurkanto-
rin Dreessen laden Sie recht herzlich 
für ca. 60 Minuten zu einem bunten 
Strauß von Liedern aller Genres in den 
Kurpark (Pavillon am Klenzebau), bei 
schlechtem Wetter in den Prinzregent-
Luitpold-Saal, ein. Beginn ist jeweils um 
19.30 Uhr.
Termine im Juni: 02./ 19.
Termine im Juli: 03./ 10./ 17./ 24./ 31.
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ANGEBOTE (NICHT NUR) FÜR KURGÄSTE

Sie finden jeweils samstags um  
14.00 Uhr im Pavillon des Kurparks, bei 
schlechtem Wetter im Prinzregent Luit-
pold-Saal statt. Musikalische Begleitung 
durch den evang. Posaunenchor oder  
Dekanatskantor Romankiewicz.

Termine: 17.06. B. Frank & H. Punzelt
 08.07. H. Bergmann & H. Punzelt
 29.07. T. Herzer & H. Punzelt

jeweils mittwochs um 19.30 Uhr:

Am 21.06. um 19.30 Uhr,
PR H. Punzelt mit dem Thema:

„OPA, HAST DU DEN LIEBEN GOTT 
SCHON EINMAL GESEHEN?“

(In der Begegnungsstätte
der katholischen Kirchengemeinde)

Am 05.07. um 19.30 Uhr,
Pfr. B. Frank mit dem Thema:

RELIGIOSITÄT UND RESILIENZ

(Im Kurhaus)

Am 19.07. um 19.30 Uhr,
Pfr. H. Bergmann mit dem Thema:

„LUTHER -
DER MISSVERSTANDENE

REFORMATOR“

(In der Begegnungsstätte
der katholischen Kirchengemeinde) Von einem kleinen Treffen im Wald, wie 

vor 72 Jahren, kann man wirklich nicht 
mehr sprechen angesichts tausender 
Besucher aus der Region und darüber hi-
naus.

Alle Gemeindeglieder und Gäste sind herz-
lich eingeladen, zum Tagungsgelände im 
Froschbachtal zu kommen und die beson-
dere Gemeinschaftsatmosphäre dieses 
Großevents mit zu erleben, sowie neue 
Impulse für den Glauben und das alltäg-
liche Leben zu bekommen.

Nähere Informationen finden sie in den 
ausliegenden Flyern oder im Internet: 
www.pfingsttagung-bobengruen.de

* Diese Veranstaltungen können in Wort und Bild
live im Internet miterlebt werden unter:

www.pfingsttagung-bobengruen.de/live

An einem lauen Sommerabend gemein-
sam spazierengehen. An schönen Orten 
innehalten. Den Blick schweifen lassen. 
Auf einen spirituellen Impuls hören. Die 
Worte mitnehmen. Entspannt ankom-
men. – So geht es bei den ökumenischen, 
geistlichen Abendspaziergängen zu.
Pastoralreferent Punzelt und Pfarrer 
Frank erwarten Sie um 19.00 Uhr vor der 
katholischen Kirche in der Badstraße und 
spazieren mit Ihnen in den Abend.
Herzliche Einladung an alle!

Termine: 28.06. / 26.07.

Unter diesem Thema

steht die 72.

Pfingsttagung des 

CVJM Bobengrün

vom 3. - 5. Juni 2017
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ANGEBOTE (NICHT NUR) IN DER WEHRKIRCHE

• KOMPLET (liturgisches Abendgebet):

 immer freitags um 19.30 Uhr
 Termine im Juni: 02./ 09./ 16./ 23./ 30.
 Termine im Juli: 07./ 14./ 21./ 28.

• WOCHENSCHLUSSANDACHT:

 immer samstags um 19.30 Uhr
 Termine im Juni: 03./ 10./ 17. +AM/ 24.
 Termine im Juli: 08./ 15.+ AM/ 22./ 29.

Herzliche Einladung an alle Mitglieder des 
Diakonievereins zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung. Sie fi ndet am Mon-
tag, den 10. Juli, um 19.30 Uhr im Saal 
des Martin-Luther-Hauses statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung und Andacht
2. Geselliger Teil
3. Jahresbericht
4. Kassenbericht
5. Bericht der Gemeindeschwestern
6. Neuwahlen
7. Wünsche und Anträge

Herzliche Einladung, miteinander die Heili-
ge Schrift zu entdecken. Sie ist ein Schatz, 
aber der will gehoben werden. Und mitei-
nander geht das viel besser.
Machen Sie also mit – jeweils montags 
um 19.30 Uhr im Sitzungszimmer des 
Martin-Luther-Hauses.

Termine: 03.07. / 17.07.

Im Juni werden wieder Führungen in der 
Wehrkirche angeboten. Jeden Sonntag 
von 10.45 Uhr bis 11.30 Uhr, d.h. nach 
dem Gottesdienst, besteht die Möglichkeit, 
dieses „Schatzkästchen“ zu besichtigen 
und sich zeigen zu lassen.
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GEMEINDEFEST UND JUNGSCHARFREIZEIT

Traditionsgemäß ist am ersten Sonntag 
im Juli ein Höhepunkt im Gemeindeleben 
von Bad Steben, ein Höhepunkt, an dem 
auch aus Langenbach und Bobengrün 
und aus der ganzen weiten Welt Besu-
cher zum traumhaft schön gelegenen Ort 
zwischen Wehrkirche, Martin-Luther-
Haus und Lutherkirche kommen:

 das Gemeindefest am 2. Juli.
Auch in diesem Jahr beginnt der Freiluft-
gottesdienst um 10.00 Uhr. Danach lohnt 
sich’s eigentlich nicht, heimzugehen, son-
dern bei schöner Bläsermusik zum Früh-
schoppen oder Kirchenkaff ee zu bleiben. 
So kann sich das Mittagessen anschlie-
ßen und das Kaff eetrinken, immer mit 
interessantem Programm … In diesem 
Jahr wird sich alles um die Reformation 
drehen, hier ein Wort von Martin Luther:
„So erkenne, dass Gottes Haus nicht ein 

herrliches großes Gebäude bedeutet,
wie wir sie haben. Gott fragt nicht 

danach, ob es groß, gewölbt oder ge-
weiht sei. Er wohnt zwar da, aber er 
baut sich doch sein Lebetag lang kein 

Haus. Was gehört denn dazu, dass 
Gott dort wohnt? Nicht mehr, als dass 
Gott da sei mit seinem Wort. Wo das 

ist, da wohnt er gewiss, und wo das 
Wort nicht ist, das wohnt er nicht, 

man baue ihm ein Haus, so groß man 
wolle.Wo sein Wort gepredigt wird,

da will er sich bestimmt finden lassen.
Wo aber dasselbe nicht ist, da ist sein 

Haus nicht, selbst wenn man lauter
Kirchen aufeinander baute. Die 

Kirche hat nur Wert, wenn Gottes 
Wort darin gepredigt wird.“ 

Gleich nach dem Beginn der Sommerfe-
rien beginnt auch sie, unsere diesjährige 
Jungscharfreizeit:

vom 30. Juli bis zum 6. August fi ndet sie 
im Christian-Keyßer-Haus in Schwarzen-
bach am Wald statt.

Seit Monaten brütet das Leitungsteam 
über Thema und Programm. Eins kann 
man schon jetzt sagen: es wird spannend.

Und jedes Kind zwischen 9 und 14 Jahren 
(d. h. nach Abschluss der 3. bis zur 8. Klas-
se) verpasst etwas, wenn’s nicht mitgeht. 

Nach Film bzw. Diashow am Gemeinde-
fest um 16.00 Uhr gibt’s die begehrten 
Anmeldeabschnitte. Und dann nicht lange 
zögern, sondern sich schnell anmelden, 
denn die verfügbaren Plätze sind erfah-
rungsgemäß schnell belegt.

Übrigens: Um alle Kinder zu einem ma-
nierlichen Preis von 140.- € mitnehmen 
zu können (das zweite Kind einer Familie 
zahlt einen reduzierten Preis von 115.- €), 
fahren wir Jahr für Jahr ein gewaltiges 
Defi zit mit dieser Freizeit ein.

Der Erlös des Gemeindefestes ist zum Teil 
dafür bestimmt, dieses Defi zit zu senken.

Aber daneben sind wir immer noch auf 
Spenden angewiesen:

Vielleicht waren Sie selbst früher dabei 
und haben viele gute Erinnerungen daran. 
Oder die Jugendarbeit liegt Ihnen über-
haupt am Herzen. Dann wären wir über 
eine großzügige Spende dankbar.

Spendenkonto bei der Sparkasse Hochfranken:

IBAN: DE90 7805 0000 0430 2017 31

BIC: BYLADEM1HOF



8

JUBELKONFIRMATIONEN

Folgende Personen haben sich zur 
Jubelkonfirmation am 18. Juni

in Bad Steben angemeldet:

• Buchholz Renate  geb. Schaam, 
 Nailaer Str. 17

• Dr. Hanne-Behnke Gabriele  geb. Sawatzky,
 Berlin, Benekendorffstr. 12

• Hildner Ilse  geb. Egelkraut, 
 Presseck, Reichenbach 10

• Jahreis Irmtraud  geb. Färber, 
 Carlsgrün, Mahlerweg 3

• Rockelmann Karin
 Nürnberg, Gersweiler Str. 12

• Sommermann Erika  geb. Spörl,
 Hauptstr. 14

• Wirth Lieselotte  geb. Färber, 
 Carlsgrün, Wiesenweg 4a

• Gebelein Friedrich 
 Carlsgrün, Dorfplatz 8

• Greiner Norbert 
 Hauptstr. 3

• Munzert Dieter 
 Mittlerer Gerlas 4

• Rockelmann Ulrich
 Nürnberg, Gersweiler Str. 12

• Singer Rudolf 
 Münchberg, Hintere Höhe 50

• Spörl Manfred
 Obersteben, Im Acker 8

• Stumpf Bernd
 Martinstr. 1

GOLDENE

50 • Gluschke Gisela  geb. Wolfrum, 
 Nürnberg, Heinrich-Lersch-Str. 18

• Herpich Rita  geb. Herpich,
 Obersteben, Alter Steinbacher Weg 4

• Hörl Waltraud  geb. Browa, 
 Selbitz, Birkenstr. 11

• Künzel Hannelore  geb. Eberlein, 
 Schwarzenbach/W., Thiemitztalstr. 9

• Lang Waltraud  geb. Röstel, 
 Langenbach, Hauptstr.28

• Lauer Ursula  geb. Waltner,
 Zweibrücken, Lothringer Str. 27a

• Leupold Hannelore  geb. Will, 
 Höller Str. 16

• Munzert Heidi  geb. Harbauer,
 Bergstr. 17

• Schink Edeltraud  geb. Jahn,
 Carlsgrün, Gasse 2

• Naumann Rainer
 Bamberg, Abtsberg 81

• Pross Peter 
 Bayreuth, Wolfbacher Str. 8

• Spörl Hans
 Obersteben, Bachwiesenstr. 31

• Stöcker Werner 
 Bobengrün, Gartenstr. 6

• Wölfel Friedrich
 Rockelmannstr. 8

• Wölfel Helmut
 Steinwiesen, Nordhalbener Str. 11a

DIAMANTENE

60



KONFIRMANDENFREIZEIT IN ALTENSTEIN

LUTHER-KINDERTAGESSTÄTTE
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BRANDSCHUTZHELFERAUSBILDUNG

Einen Freitagnachmittag lang wurden zahlreiche Mitarbeiterinnen der Luther-KiTa
zu Brandschutzhelfern ausgebildet und über die notwendigen Grundlagen vom 
vorbeugenden Brandschutz bis hin zur Brandbekämpfung unterwiesen. 

Zusammen mit dem Sicherheitsbeauftragten
Enrico Alma und Ausbildungsleiter Andreas 
Jaglo stellten sich alle Teilnehmer nach den 
praktischen Übungen zum Abschlussfoto.

... unter anderem wurde
die Burgruine besichtigt ...
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LUTHER-KINDERTAGESSTÄTTE

DIE ZEITUNGSMACHER –
MEDIENPROJEKT IN DER 
KINDERTAGESSTÄTTE

Als Zeitungsmacher
betätigten
sich die Kin-
der der
Luther-Kinder-
tagesstätte
in der Frühlingszeit. Gemeinsam gestal-
teten sie die LUTHERPOST, eine 28-seitige
Zeitung, in der sich alles um den Reforma-
tor und seine Zeit dreht. Für dieses ganz 
besondere medienpädagogische Projekt 
erdachten die Jungen und Mädchen Rät-
sel, stellten Luthers Lebenslauf in Bildern 
nach, interviewten (nicht nur) Bad Stebe-
ner Persönlichkeiten, begaben sich auf die 

Spuren von Luthers Zeitgenossen und 
vieles andere mehr.

Ende Mai wird diese außergewöhnliche 
Zeitung in allen Bad Stebener Briefkästen 
stecken. Die Kinder und Mitarbeiterinnen 
wünschen allen, die darin schmökern, 
viele fröhliche Eindrücke und das ein oder 
andere Aha-Erlebnis!

Die Seefahrer …
… entdecken Amerika und die Indianer!

Das alles steht in der Lutherpost:
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LUTHER-KINDERTAGESSTÄTTE

Wie bei „Dingsda“ im Fernsehen:
Gummibärchen für pfiffige „Welterklärer“

Bibelstudium im Schwarzen Kloster
Ob es damals so ausgesehen hat?

Beim Nachspielen der Fußwaschung
ist Martins Handpuppe dabei ...

Auch Adam Ries(e)
war Luthers Zeitgenosse.

„Was wissen Sie über Martin Luther?“

Interview mit Annette Schaumberg
in der Grundschule
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AUS DER GEMEINDE BAD STEBEN

• Gottesdienst im
 Seniorenwohnpark
 Freitag um 15.15 Uhr

• Gottesdienst
 in der Lutherkirche:
 Sonn- & Feiertage, 9.30 Uhr
 (siehe auch letzte Seite)

• Kindergottesdienst
 nur am Gemeindefest,
 (2. Juli) um 10.00 Uhr
 

• Bibelgespräch
 Montag, 19.30 Uhr im MLH (siehe S. 6)

• Frauentreffpunkt - „DANKSTELLE“
 Donnerstag, 19.30 Uhr im MLH 
 29.06. 19.30 Uhr:  Paul Gerhardt –
     ein Lebensbild
 20.07. 19.00 Uhr: Grillen am 
     Martin-Luther-Haus

• Frauenkreis
 Montag, 14.00 Uhr im MLH
 19.06. Wir fahren nach Tanna, 
 Do (!), 29.06., 19.30 Uhr: Paul Gerhardt
  – Lebensbild, zus. mit „Dankstelle“

• Landeskirchliche Gemeinschaft
 Mittwoch, 19.00 Uhr
 in der Bibliothek des Seniorenwohnparks
 am 14.06. | 28.06. | 12.07. | 26.07.

• Kirchenchor
 Dienstag, 19.30 Uhr im MLH
 (Ltg. S. Romankiewicz, Tel. 925554)

• Posaunenchor
 Freitag, 20.00 Uhr im MLH 
 (Ltg. S. Romankiewicz, Tel. 925554)

• Mädchen- und Bubenjungscharen 
 Freitag, 15.30 - 17.00 Uhr im MLH

• Folgende Gemeindeglieder sind verstorben und wurden hier kirchlich bestattet:
 • Rosa Jahn geb. Diezel (95), Carlsgrün, Siemesweg 10, † 09.03.

 • Toralf Lang (46), Carlsgrün, Siemesweg 9, † 16.03.

 • Peter Müller (88), Wenzstr. 7, † 21.03.
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AUS DER GEMEINDE BOBENGRÜN

• Kindergottesdienst (nicht in den Ferien)
 um 10.00 Uhr (nur sonntags)
 parallel zum Hauptgottesdienst

• Gottesdienst
 an allen Sonn- & Feiertagen, 8.30 Uhr
 - am 1. Sonntag im Monat: 9.45 Uhr (!)

Alle aktuellen Kigo-Termine auch auf
www.badsteben-evangelisch.de/Kirchengemeinden/Bobengrün

• Landeskirchliche Gemeinschaft
 Mittwoch, um 19.30 Uhr
 in der alten Blusenfabrik
 am 07.06. | 21.06. | 05.07. | 19.07.

• Projektchor
 (Ltg. Margarethe Stöcker, Tel. 6588)

• Posaunenchor
 Dienstag, 19.15 Uhr,  im Gemeinderaum
 (Ltg. Klaus Jahn, Tel. 6783)

• Familienkreis
 jeden 1. Sonntag im Monat
 um 15.00 Uhr im CVJM-Haus
 (Ltg. Familie Gaube, Tel.  6723)

• Gebetskreise
 bei Max Spörl, Tel. 81 13
 bei Fam. Gaube, Tel. 6723

• Bibelabend für Männer
 jeden 1. Samstag im Monat
 um 19.30 Uhr im CVJM-Haus

• Feldrapp Renate geb. Kahl,  Horwagener Str. 18

• Findeiß Alfred,  Stebener Weg 10
• Krauß Hartmut,  Christusgrüner Str. 8
• Munzert Alfred,  Scheinfeld, Schafbergstr. 21
• Sommermann Rolf,  Leipzig, Siegfriedstr. 6

• Folgende Gemeindeglieder sind verstorben und wurden hier kirchlich bestattet:
 • Rudolf Findeiß (84), Fichtener Weg 3, † 21.03.

 • Erika Hohenberger geb. Sommermann (91), Dorfstr. 11, † 12.l04.

 • Arthur Sommermann (87), Dorfstr. 34, † 18.04.
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AUS DER GEMEINDE LANGENBACH

• Frankenhöhe-Gottesdienst
 Freitag, immer 14-tägig 
 um 16.00 Uhr

• Gottesdienst
 Sonn- & Feiertage, 9.45 Uhr
 - am 1. Sonntag im Monat:
  8.30 Uhr (!)

• Kindergottesdienst
 Sonntag, 10.45 Uhr

• Dornheim Adelheid  geb. Knöfel, Straßdorf, Birkenstr. 2
• Herpich Renate  geb. Dausel, Dürrenwaider Str. 19
• Klug Maja  geb. Herpich, Köditz, Hauptstr. 43
• Schiewer Karin  geb. Horn, Steinbach, Sportplatzstr. 6
• Schimana Karola  geb. Lang, Am Seibesbach 7

• Die heilige Taufe empfi ngen:
 • Bezalel Leon Thuku, 70569 Stuttgart, Hessenlaustaffel 5, am 17.04.

 • Lenny Thuku Wolfrum, 70569 Stuttgart, Hessenlaustaffel 5, am 17.04.

• Folgendes Gemeindeglied ist verstorben und wurde hier kirchlich bestattet:
 • Hans Lang (90), Burgstr. 7, † 24.04.

• Posaunenchor
 Mittwoch, 19.30 Uhr
 (Ltg. Markus Lang, Tel. 85 16)

• Mädchenjungschar
 Montag, 16.45 Uhr - 18.15 Uhr

• Sunshine-Kids
 Freitag 16.15 -17.00 Uhr
 (Ltg. Christiane Blaß, Tel. 55232)

LAKJ-DAYS
Herzliche Einladung zu unseren LaKJ-Days (Langenbacher Kinder- und Jugend-Tage)!

Sie fi nden jeweils am Samstag 3. Juni und 8. Juli von 10.00 bis 12.00 Uhr statt. 

Das Vorbereitungsteam freut sich wieder über viele Kinder von 6 bis 13 Jahren.

Mittwoch, 19.30 Uhr im Gemeinderaum
am 28.06. / 26.07.

ab 19.30 Uhr auf dem Wachberg
am Freitag, 30. Juni



KONTAKTE – IMPRESSUM

1. PFARRSTELLE:
Pfr. Horst Bergmann
Poststr. 1 . Tel. 09288/483
horst.m.r.bergmann@gmail.com

2. PFARRSTELLE:
Pfr. Bastian Frank
Humboldtstr. 6 . Tel. 17 18
bastian.frank@elkb.de

PFARRAMT: Sekretärinnen: Ulrike Müller und Sandra Krauß
• Poststr. 1 . 95138 Bad Steben . Tel. 09288/483 . Fax 09288/92270
 Pfarramt.Bad-Steben@elkb.de . www.badsteben-evangelisch.de

• Bürozeiten:
 Montag: 10.00 -12.00 Uhr
 Dienstag: 10.00 -12.00 Uhr
 Donnerstag: 10.00 -12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
 Freitag: 10.00 -12.00 Uhr und 16.30 - 18.00 Uhr

• Spendenkonten:
 Bad Steben: Sparkasse Hochfranken IBAN: DE90 7805 0000 0430 2017 31 BIC: BYLADEM1HOF
 Langenbach: Sparkasse Hochfranken IBAN: DE70 7805 0000 0220 3103 87 BIC: BYLADEM1HOF
 Bobengrün: VR Bank Fichtelgeb.-FW eG IBAN: DE98 7816 0069 0001 0003 65 BIC: GENODEF1MAK

KANTOR: Stefan Romankiewicz 
Bachwiesenstr. 36 . Tel. 925554 . Stefan.Romankiewicz@t-online.de

MESNER (Bad Steben): Enrico Alma . Mobil 0171/4438518

GEMEINDEBÜCHEREI:   im Pfarrhaus, Poststr. 1
Öffnungszeiten: Di + Do 16.00 - 18.00 Uhr

LUTHERKINDERTAGESSTÄTTE: Leitung: Andrea Lang und Katrin Wegmann

• Lutherkindergarten
Heinrich-Völkel-Str. 6 . Tel. 09288/8192 . Fax 9259129 . Lutherkindergarten@steben.de

• Strolchennest Bobengrün . Dorfstr. 22 . Tel. 09288/550599

• Villa Sonnenschein . Humboldtstr. 6 . Tel. 09288/8332

• Kinderhort . Kellermannstr. 1 . Tel. 09288/9259023 

DIAKONIE:
• Zentrale Diakoniestation Naila . Tel. 09282/95333
• Diakoniestation Bad Steben . Frankenwaldstr. 19 . Tel. 09288/8147
 Leitung: Schwester Daniela Kupsch . Mobil 0151 / 16264722

REDAKTION: Horst Bergmann, Bastian Frank, Stefan Romankiewicz, Christine Welsch

KONZEPTION & GESTALTUNG: Christine Welsch, www.ccdesignerin.de
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 Termin Bad Steben Bobengrün Langenbach

GOTTESDIENSTÜBERSICHT Juni/Juli 2017

  +AM (Liedpredigt) 

 Pfi ngstsonntag H. Bergmann B. Frank B. Frank

  Vorstellungs-Godi  Konf.- Jubiläum

 Pfi ngstmontag B. Frank ----- E. Weiss

   

  B. Frank ----- -----

  Konfi rmation 

 Trinitatis B. Frank W. Gebelein W. Gebelein  

  Konf.-Jubiläum            Konf.-Jubiläum 

 1. So n. Trinitatis H. Bergmann B. Frank H. Mauer  

  Silb. Konfi rmation 

 2. So Trinitatis E. Weiss B. Frank B. Frank  

    +AM

 3. So Trinitatis B. Frank H. Bergmann H. Bergmann  

  Kantaten-Godi (LP*)         Zelt-Godi 

 4. So Trinitatis H. Bergmann B. Frank D. Plate

    

 5. So Trinitatis H. Bergmann O. Spörl O. Spörl

    

 6. So Trinitatis B. Frank H. Bergmann H. Bergmann

    

 7. So Trinitatis H. Bergmann T. Herzer T. Herzer
*LP = Liedpredigt

    30.07.

 Termin
  +AM (Liedpredigt) 04.06.

  Vorstellungs-Godi  Konf.- Jubiläum05.06.

  10.06.

  Konfi rmation11.06.

  Konf.-Jubiläum            18.06.

  Silb. Konfi rmation25.06.

    +AM02.07.

  Kantaten-Godi (LP*)         Zelt-Godi 09.07.

    16.07.

    23.07.

 Bad Steben Bobengrün Langenbach Bad Steben Bobengrün Langenbach Bad Steben Bobengrün Langenbach Bad Steben Bobengrün Langenbach
9.45!

 Bad Steben Bobengrün Langenbach Bad Steben Bobengrün Langenbach Bad Steben Bobengrün Langenbach Bad Steben Bobengrün Langenbach
8.30!

8.30!    +AM    +AM9.45!

  Kantaten-Godi (LP*)         Zelt-Godi   Kantaten-Godi (LP*)         Zelt-Godi 9.30

  Konf.-Jubiläum              Konf.-Jubiläum            Konf.-Jubiläum9.30

15.00

    +AM    +AM10.00

        9.30

Beichte +AM f.
Konfi s+Angeh.
Beichte +AM f.
Konfi s+Angeh.

Freiluft-Godi
Gemeindefest

Zelt-Godi 
Obersteben 


